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Öffnungszeiten des Gemeindehauses, 044 864 81 11
Montag 8.00–11.30 Uhr 14.00–18.00 Uhr
Dienstag 8.00–11.30 Uhr 
Mittwoch 8.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr
Donnerstag 8.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr
Freitag 7.00–14.00 Uhr
Arbeitstage vor Karfreitag, Auffahrt und Silvester: 7.00 bis 13.00 Uhr

Öffnungszeiten der Altstoffsammelstelle, 079 215 07 18
Montag 16.00–18.00 Uhr 
Mittwoch 14.00–16.00 Uhr 
Samstag 8.00–12.00 Uhr 

Wasserleitungsbruch, Fragen und Störfälle, Verantwortlicher Wasserversorgung
Lars Frei, Brunnenmeister, Seebnerstrasse 21, 8185 Winkel, 079 663 98 58.
Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an
Wochenenden bitte 044 864 81 50 (Pikett) anrufen. Bei Wassereintritt im Haus ist 
die Feuerwehr zu alarmieren, Notruf 118.

Öffnungszeiten der Schulverwaltung, 044 864 81 81
Mo. / Di. / Mi. 8.30–11.30 Uhr
Donnerstag 8.30–11.30 Uhr 13.30–15.30 Uhr 

Öffnungszeiten der Postagentur im Volg
Montag bis Freitag 6.00–20.00 Uhr
Samstag 7.00–16.00 Uhr
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Abonnemente finden Sie unter Downloads auf der Website der 
Gemeinde Winkel (www.winkel.ch/publikationen).
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
 
Wieder liegt ein Jahr hinter uns, und ein neues Jahr voller Chancen und 
Möglichkeiten steht vor uns. Der Jahreswechsel ist eine Zeit des Rückblicks 
und des Dankes – eine Gelegenheit, mit Stolz auf das Erreichte zu blicken  
und mit Zuversicht auf das Kommende zu schauen.
 
Nach über zehn Jahren in der Schulpflege, davon sechseinhalb Jahre als 
Präsidentin und drei Jahre im Gemeinderat, trete ich nun mit einem weinenden 
und einem lachenden Auge zurück, um einen neuen Lebensabschnitt zu 
beginnen. Dabei verlasse ich mein Amt im Vertrauen darauf, dass jede Verän-
derung für uns alle auch neue Chancen mit sich bringt.
 
Der Neuanfang, den der Jahreswechsel symbolisiert, lädt uns ein, nach  
vorne zu blicken und zugleich innezuhalten, um zu spüren, was uns wirklich 
bewegt. In einer Welt, die sich immer schneller dreht, ist es wichtig, auch 
Momente der Ruhe und Besinnung zu finden. Diese Pausen schenken uns 
Klarheit und eröffnen neue Perspektiven. Sie geben uns die Kraft, mutig 
voranzugehen und neue Ideen zu entwickeln.
 
Lassen Sie uns das Verbindende suchen, einander unterstützen und die 
Vielfalt unserer Gemeinschaft als Stärke begreifen. Durch Respekt und 
Zusammenarbeit werden wir leichter Lösungen finden und die Aufgaben  
des neuen Jahres mit Gelassenheit angehen.
 
Für die vergangenen Jahre danke ich Ihnen für Ihr Vertrauen und Ihre Unter-
stützung. Es war mir eine Herzensangelegenheit, für unsere Gemeinde und 
unsere Schule zu wirken.
 
Ihnen und Ihren Familien möge ein glückliches, gesundes und erfülltes neues 
Jahr bevorstehen – ein Jahr voller positiver Veränderungen, bereichernder 
Erlebnisse und wertvoller Begegnungen.
 
Herzlich
Claudia Morganti
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Gemeinde (Winkler Ratsstube)

Wechsel auf digitale Auflage der Beleuchtenden Berichte  
für Gemeindeversammlungen

Der Gemeinderat als sogenannter Gemeindevorstand verfasst für jede Gemeinde- 
versammlung einen Beleuchtenden Bericht (mit gelbem Einband). Daraus sollen  
die Stimmberechtigten die sachlich verfassten Inhalte der einzelnen Versammlungs-
geschäfte lesen und sich eine Meinung bilden können.

Derzeit werden rund 2 400 Exemplare dieser Beleuchtenden Berichte gedruckt, 
angefertigt und der Post zum Versand übergeben. Um inskünftig nicht mehr zu viele 
Exemplare erstellen sowie versenden zu lassen, hat der Gemeinderat sich für die 
digitale Auflage der Beleuchtenden Bericht entschieden, welche Möglichkeit vom 
kantonalen Gesetzgeber geschaffen wurde. 

Neu werden die Gemeindeversammlungen mit einem in gelber Farbe gehaltenen 
Einladungsflyer angekündigt, welcher weiterhin in alle Haushaltungen gesendet wird. 
Darauf sind die Daten der Versammlung inklusive der Traktanden ersichtlich. Neu 
wird darauf ein QR-Code abgedruckt sein, der auf die Website der Gemeinde leitet, 
auf welcher neben den Unterlagen der Traktanden auch der Beleuchtende Bericht 
digital einsehbar und downloadbar sein wird. Sie, liebe Stimmberechtigten, sind 
damit weiterhin mit sämtlichen Informationen versehen, die nunmehr aber elektro-
nisch auf der Website zu finden sein werden.

Wer den Beleuchtenden Bericht weiterhin in physischer Form erhalten möchte, darf 
sich jederzeit gerne an die Gemeindekanzlei, 044 864 81 11 oder an info@winkel.ch, 
wenden. So senden wir Ihnen den ausgedruckten Bericht kostenlos vor jeder 
Gemeindeversammlung zu. Für Ihr Verständnis für diesen ökologischeren sowie 
finanziell günstigeren Weg bedanken wir uns herzlich.

Entwurf Anschlussvertrag Sicherheitsverbund  
Zürcher Unterland

Der Zivilschutz ist gemeinsam mit anderen Organisationen zuständig für den Bevöl-
kerungsschutz in der Schweiz. Zu seinen Aufgaben gehören unter anderem die 
Betreuung von schutzsuchenden Personen, die Bereitstellung und der Betrieb der 
Schutzinfrastruktur sowie der Schutz von Kulturgütern.

Sowohl der Bund als auch der Kanton haben nun gewisse Vorgaben gemacht, die 
Einfluss auf den Sicherheitszweckverband Bachenbülach-Winkel hat. So musste 
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festgestellt werden, dass mit dem heutigen Personalbestand die neu definierten 
Kernleistungen des Kantons kaum mehr erfüllt werden können. Demzufolge hat sich 
der Gemeinderat für die Prüfung eines Anschlusses an den Sicherheitsverbund 
Bülach-Rafzerfeld entschieden. 

Inzwischen haben noch weitere Gemeinden Bedarf an einem Anschluss angemeldet, 
weshalb ein Entwurf eines neuen Anschlussvertrages «Sicherheitszweckverbund 
Zürcher Unterland» erarbeitet wurde. Dieser Vertrag wurde vom Gemeinderat zur 
Vorprüfung durch den Kanton verabschiedet. Würde dieser Schritt ernsthaft ins  
Auge gefasst werden, kann die Stimmbevölkerung zu einem späteren Zeitpunkt über 
diesen möglichen Schritt entscheiden. 

Ausschreibung der Photovoltaik-Anlagen, Zuschlagserteilung

Gestützt auf das öffentliche Beschaffungsverfahren sind fünf Offerten für die Umset-
zung der vier Photovoltaik-Anlagen auf den Dächern der Überbauung Breiti, der 
Schulanlage Grossacher (Hungerbüelstrasse 17) sowie den Kindergärten Tüfwis und 
Rüti eingegangen.

Das gemäss den bewerteten Zuschlagskriterien vorteilhafteste Angebot reichte die 
Soltastic AG aus Bülach ein. Ihr wurde entsprechend der Zuschlag erteilt. Nun läuft 
die mögliche Beschwerdefrist. Falls dieser Entscheid in Rechtskraft erwächst, wird 
im nächsten Jahr mit der Realisierung begonnen.

Verabschiedung des Finanz- und Aufgabenplans 2025 bis 2028

Der Finanz- und Aufgabenplan des gesamten Haushaltes (Politische Gemeinde und 
Primarschulgemeinde) dient der mittelfristigen Planung und Steuerung der Finanzen 
und Aufgaben. Er stimmt die verfügbaren Mittel auf die Gemeindeaufgaben ab und 
zeigt die Entwicklung in den verschiedenen Aufgabenbereichen sowie die finanziellen 
Folgen der Investitionsvorhaben. Er enthält finanz- und wirtschaftspolitische Eckdaten,  
die Investitionsplanung, die Planerfolgsrechnung, die Planbilanz und die Plangeld-
flussrechnung. Das Ziel der Planung ist es, dass am Ende des Planungshorizonts die 
Verschuldung tragbar ist und die Haushaltsregeln eingehalten werden können.

Der Gemeinderat hat diesen von der Firma Montanari Treuhand GmbH erstellten 
Plan verabschiedet. Er ist auf der Website der Gemeinde Winkel (Winkel – Finanz- 
und Aufgabenpläne) publiziert und einsehbar. 
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Weitere Geschäfte des Gemeinderates

–  Kreditbewilligung für die Einführung von «CMI Verträge» von einmalig CHF 1500.– 
und wiederkehrend knapp CHF 2000.– für Vertragsmanagement

–  Veranlagung von Grundstückgewinnsteuern in der Höhe von zirka CHF 750 000.–
–  Genehmigung des Budgets 2025 des Sicherheitszweckverbandes Bachenbülach-

Winkel mit einem Anteil der Gemeinde Winkel von CHF 330 630.–

Ehrungen 2024 von Winkler Einwohnenden

Anlässlich der letzten Gemeindeversammlung im Jahr 2024 konnte Gemeinde- 
präsident Marcel Nötzli die zur Tradition gewordenen Ehrungen von erfolgreichen 
Winkler Einwohnerinnen und Einwohnern vornehmen. Im sportlichen Bereich 
werden 1. bis 3. Ränge an Schweizer-, Europa- und Weltmeisterschaften sowie 
Olympischen Spielen geehrt. Die Ehrung für ihre errungenen Podestplätze an 
Meisterschaften entgegennehmen durften:

Ennio Principe, Nils Boman, Colin Häusermann und Lars Spirig
Unihockey (Schweizermeisterschaft Mittelschulsport)

Nevio Principe und Nils Boman, Unihockey (Schweizermeister U18)

Christina Polinelli (Vize-Schweizermeisterin 10 km Strasse)

Giulia Gattiker, Unihockey (Vizemeisterin U 21)

Jules Sturny, Eishockey (Cup-Sieger)

Reto Schellenberg 
Bowling (Schweizermeister 2023 und 2024 im Einzel und Doppel)

Margrit Arnold, Svenja Bellante, Hélène Fuhrer, Béatrice Harper, 
Stefan Hinni, Michel Kern, Karin Leutwiler, Marcel Nötzli (verzichtete 
als Gemeinderat auf Ehrung und Geschenk), Andreas Seeholzer, 
Cédric Stutz und Marcel Zerbini (Organisation und Durchführung 
Dorffäscht 2024)

Herzliche Gratulation an die Geehrten!
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Inventar der kommunalen kunst- und 
kulturhistorischen Objekte

Aufgrund der Anfrage aus der letzten Gemeindeversammlung informiert der Gemein-
derat gerne über die Auswirkungen vom Inventar der kommunalen kunst- und 
kulturhistorischen Objekte, die vom übergeordneten Gesetzgeber verlangt ist und 
von der Gemeinde Winkel umgesetzt wurde. Der Kanton Zürich hat die Anliegen 
des Natur- und Heimatschutzes im Planungs- und Baugesetz unter §§ 203 – 217 
geregelt. Hierin ist auch festgesetzt, dass die Grundeigentümer von Liegenschaften 
welche in das Listeninventar aufgenommen sind, nicht schriftlich über diese Auf-
nahme informiert werden dürfen.

Im kommunalen Inventar sind Objekte aufgeführt, die potenziell schutzwürdig sind. 
Somit besteht bei der Aufnahme eines Objektes in das Inventar lediglich eine 
«Schutzvermutung». Ob ein Objekt tatsächlich unter Schutz gestellt werden soll, 
wird im Rahmen einer detaillierten, einzelfallbezogenen Schutzabklärung überprüft. 
Die einzelnen Verfahrensschritte werden nachfolgend beschrieben. Die Verfahrens-
kosten zur Klärung der definitiven Schutzwürdigkeit trägt vollumfänglich die Ge-
meinde Winkel. Für den jeweiligen Grundeigentümer fallen diesbezüglich keinerlei 
Kosten an.

Die aktuell im Inventar enthaltenen Objekte können im geoWEB (https://wk.geo-
web.gossweiler.com/) unter Heimatschutzinventar eingesehen werden. Aktuell 
sind 125 Objektblätter (ohne Brunnenanlagen) darin enthalten.

Ein Grundeigentümer eines inventarisierten Objektes äussert Bauabsichten (z. B. Um-
bau). Bevor das Baugesuch durch die Abteilung Bau und Planung weiterbehandelt 
werden kann, ist ein Entscheid zu fällen, ob und welche dauernden Schutzmassnah-
men anzuordnen sind. Der Grundeigentümer stellt schriftlich ein sogenanntes 
Provokationsbegehren und verlangt damit ausdrücklich einen förmlichen Schutzent-
scheid. Tut er dies nicht, wäre die angestrebte Baubewilligung mit der Begründung 
der Inventaraufnahme und der fehlenden «denkmalpflegerischen Baureife» zu ver-
weigern. Der formelle Entscheid ist grundsätzlich innert Jahresfrist zu fällen.

Für die Klärung des Schutzumfangs gibt die Gemeinde bei einem Fachexperten ein 
bauhistorisches Gutachten in Auftrag. Das Gutachten ist wissenschaftlich objektiv 
auszuarbeiten und hat generell folgende Fragen zu beantworten: 
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–  Welche Gründe und Merkmale ( insbesondere bauliche und geschichtliche 
Aspekte) sprechen gestützt auf die Untersuchung und Wertung des Objektes 
für ein schützenswertes oder erhaltenswertes Schutzobjekt (das heisst Schutz- 
fähigkeit und -würdigkeit) und welche dagegen? 

–  Welche Bauteile umfasst der Schutzumfang der Liegenschaft? 
–  In welchem Umfang gestaltet sich das Entwicklungspotenzial der Liegenschaft?

Sofern gestützt auf das Gutachten und erfolgter Interessenabwägung durch die 
Abteilung Bau und Planung die Schutzwürdigkeit bejaht wird, ist in einem nächsten 
Schritt – basierend auf dem Gutachten – ein Vertrag zwischen Grundeigentümer und 
der Gemeinde auszuarbeiten. Die Bejahung der Schutzwürdigkeit führt zur Anord-
nung von Schutzmassnahmen, wenn das öffentliche Interesse an der Erhaltung des 
Schutzobjekts höher zu gewichten ist als andere öffentliche und private Interessen. 
Sofern sich die Gemeinde mit dem Grundeigentümer nicht über den Schutzumfang 
einigen kann, besteht die Möglichkeit, das inventarisierte Objekt mittels Verfügung 
«hoheitlich» unter Schutz zu stellen.

Die Kompetenz für die Genehmigung des Vertrages oder den Erlass einer Verfügung 
liegt – ebenso wie die Entlassung aus dem Inventar – beim Gemeinderat. Der 
Entscheid ist öffentlich bekannt zu machen (Publikation im amtlichen Publikations-
organ «Website» und im kantonalen Amtsblatt). Gegen den Entscheid der Unter-
schutzstellung können neben dem betroffenen Grundeigentümer auch Dritte (z. B. 
Zürcher Heimatschutz) mittels Rekurs an die zuständige Rekursinstanz (Baurekurs- 
gericht) gelangen. Der rechtskräftige Schutzentscheid ist schliesslich im Grundbuch 
anzumerken.

Sobald die Unterschutzstellung rechtskräftig ist, kann das geplante Bauvorhaben 
bzw. Baugesuch behandelt werden. Das Bauvorhaben ist zu publizieren und öffent-
lich aufzulegen.

Zusammenfassend ist jedes Inventarobjekt gesondert zu betrachten und nach 
den gesetzlichen Vorgaben durch ein Fachgutachten beurteilen zu lassen. Je nach 
Resultat aus dieser Fachexpertise sind unterschiedliche Folgen möglich. Eine 
gesamtheitliche Betrachtung eines Ortsteils oder sogar der gesamten Gemeindeflä-
che wird dadurch gravierend erschwert.
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Behördensprechstunde am Dienstag, 25. Februar 2025

Den Winkler Behörden ist der Kontakt mit der Bevölkerung sehr wichtig. 

Einwohnerinnen und Einwohner haben die Möglichkeit, persönliche Anliegen direkt 
und unbürokratisch mit den Vertretern der Gemeindebehörden zu besprechen. 
Gemeindepräsident Marcel Nötzli, Schulpräsident Julian Leserri und RPK-
Präsident Stefan Hinni stehen dafür quartalsweise an einer Behördensprech-
stunde zur Verfügung.

Die Sprechstunde findet in der Regel alle drei Monate, abends, im Gemeindehaus 
Winkel, Seebnerstrasse 19, statt. Das nächste Mal am  
 
Dienstag, 25. Februar 2025, 18.30 bis 19.30 Uhr.

Bitte melden Sie sich auf der Gemeindekanzlei an, damit wir Ihnen  
ein Zeitfenster reservieren können und Sie nicht unnötig warten müssen  
(Telefon 044 864 81 01 oder info@winkel.ch).

Weitere Entspannung in der Asylsituation

In der November 2024 Ausgabe der dorfziitig hat der Gemeinderat eine erneute 
Anfrage für Wohnraum auf dem Gemeindegebiet an die Bevölkerung gerichtet. 
Daraus resultierte die Anmietung einer grossen Wohnung im Ortsteil Rüti, welches 
Angebot die Gemeinde herzlich verdankt. Mit diesem Mietvertrag entspannt sich 
die Asylsituation vorläufig weiter, was sehr erfreulich ist.
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Telefonische Erreichbarkeit und Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung Winkel über die Feiertage

Die Büros und Schalter der Gemeinde bleiben über die Feiertage wie folgt  
geschlossen:

Montag, 23. Dezember 2024 bis und mit Freitag, 3. Januar 2025

Der Pikettdienst für die Gemeinde Winkel bei Todesfällen wird vom Bestattungsamt 
Bülach übernommen. 

Das Bestattungsamt Bülach ist an folgenden Tagen jeweils zwischen  
9.00 und 11.00 Uhr besetzt und telefonisch erreichbar (044 863 11 60):

Montag, 23. Dezember 2024
Freitag, 27. Dezember 2024
Montag, 30. Dezember 2024
Freitag, 3. Januar 2025

Ausserhalb dieser Zeiten ist die Firma Hans Gerber AG, Bestattungsdienste  
in Lindau, 052 355 00 11, gerne bereit zu helfen.

Ab Montag, 6. Januar 2025, 8.00 Uhr, sind wir wieder zu den gewohnten Zeiten  
für Sie da.

Wir wünschen Ihnen schöne und besinnliche Feiertage!

Gemeindeverwaltung Winkel
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Pass abgelaufen?

An folgenden Tagen ist das Passbüro geschlossen:

Dienstag, 24. Dezember 2024 bis und mit Donnerstag, 26. Dezember 2024
Dienstag, 31. Dezember 2024 bis und mit Donnerstag, 2. Januar 2025

Ab Freitag, 3. Januar 2025, gelten wieder die normalen Öffnungszeiten. 

Notpassbüro Flughafen Zürich: 
Täglich offen von 5.30 bis 21.30 Uhr, 044 655 57 65

Ausländerausweis abgelaufen?

Die Büros und Schalter des Migrationsamtes sind über die Feiertage wie folgt 
geschlossen: 

Dienstag, 24. Dezember 2024 bis und mit Freitag, 3. Januar 2025.

Ab Montag, 6. Januar 2025, gelten wieder die normalen Öffnungszeiten.

Wir bitten Sie, Ihre Angelegenheiten frühzeitig zu erledigen. Wenn Sie über die 
Festtage verreisen wollen und Ihr Ausländerausweis noch in der Verlängerung oder 
abgelaufen ist, kann/muss für visumpflichtige Drittstaatenangehörige (nicht EG/
EFTA) ein Rückreisevisum beantragt werden. Sie können diesbezüglich unter Vorlage 
des Reisepasses beim Migrationsamt des Kantons Zürich, Berninastrasse 45,  
8090 Zürich, vorsprechen.

Weitere Informationen: www.ma.zh.ch
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Mitteilungen Bestattungsamt 

Todesfall
Amesberger Herta, geboren am 29. Juli 1929, von Basel/BS,  
gemeldet gewesen in Winkel, gestorben am 19. November 2024.

Einwohnerstatistik vom 
30. November 2024

Total Schweizer Ausländer

Einwohner am 30. November 5115 4152 963

Einwohner am 31. Oktober 5114 4146 968

+ / − +1 +6 –5
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Fundbüro

Im Monat November 2024 wurden folgende Gegenstände als vermisst gemeldet:

–  Schwarzes iPhone  
Verlustort: Winkel, Verlustdatum: 16. November 2024

–  Renault Schlüssel (Plastik Schlüsselkarte mit hellblauem Münzfach)  
Verlustort: Winkel, Verlustdatum: 18. November 2024

Im Monat November 2024 wurden folgende Gegenstände abgegeben:

–  Armbanduhr mit Lederband  
Fundort: Turnhalle Grossacher, Funddatum: 12. November 2024 

–  Schlüsselbund mit Airtag 
Fundort: In der Breiti 3 im Lift, Funddatum: 18. November 2024 

–  Einzelschlüssel, schwarzer Griff, Schutzhülle am Schlüsselbart 
Fundort: vor der Türe des Gemeindehauses, Funddatum: 28. November 2024

Besitzer und Finder von verlorenen Gegenständen können sich bei der  
Gemeindeverwaltung Winkel, 044 864 81 11, melden.

Abteilung Sicherheit und Umwelt Winkel
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«Poschtibus»-Fahrdienst im Jahr 2025

Sie können selbstständig Ihren Einkauf erledigen, verfügen jedoch 
über kein Fahrzeug?

Sie würden es schätzen, unabhängig vom öffentlichen Verkehr einkaufen zu 
können? Dann profitieren Sie als Einwohnerin oder Einwohner unserer Gemeinde 
alle zwei Wochen, jeweils am Mittwochnachmittag ab 14.00 Uhr, von einem 
kostenlosen Fahrdienst:

Der «Poschtibus» (dafür wird der Schulbus eingesetzt) holt Sie jeweils an Ihrem 
Wohnort ab und fährt Sie ins Einkaufszentrum Sonnenhof in Bülach, wo Sie selbst-
ständig Besorgungen aller Art (z.B. Bank, Bekleidung etc.) erledigen können. An-
schliessend chauffiert Sie der «Poschtibus» zurück an Ihren Wohnort, sodass Sie 
um ca. 16.00 Uhr wieder zu Hause eintreffen. Dementsprechend gestaltet sich 
die Fahrtroute je nach Adresse der Teilnehmenden.
 
Die Einkaufsfahrt wird, wenn möglich, zweiwöchentlich durchgeführt und die Daten 
im aktuellen und nachfolgenden Monat werden jeweils in der dorfziitig veröffentlicht. 
In den Schulferien findet der Fahrdienst nicht statt. 

Anmeldungen für den «Poschtibus»-Fahrdienst nimmt Nadine Hirsiger von 
der Schulverwaltung bis spätestens Montagabend in der Woche des Fahrdienstes 
entgegen. Sie arbeitet jeweils am Montag- und Mittwochvormittag sowie am 
Donnerstag den ganzen Tag und ist unter 044 864 81 76 oder per E-Mail 
schulbus@winkel.ch gut erreichbar.

Wir freuen uns, das aus der Steuergruppe Alterskonzept entstandene Angebot 
auch zukünftig der älteren Generation anzubieten und wünschen gute Fahrt und 
ein geselliges Einkaufen.
 

Übersicht der «Poschtibus»-Fahrten im 
Januar 2025 und Februar 2025

8. und 22. Januar 2025
5. und 26. Februar 2025
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Grabräumung 2025 
(oberflächliche Aufhebung der Erd- und Urnenreihengräber,  
die Nischen werden ausgeräumt)

Nach Ablauf der gesetzlichen Ruhezeit, gemäss Art. 21, Abs. 1 der Friedhof- 
verordnung vom 7. März 2021, ordnet die Geschäftsstelle die Aufhebung folgender 
Gräber an:

–  Erdreihengräber Nr. 2723–2753  
Bestattungsjahr 2004

–  Urnengräber Nr. 754–771 
Bestattungsjahr 2004

–  Urnennischenmauer Nr. 147–172  
Bestattungsjahr 2004

Gemäss Art. 30 der Friedhofverordnung haben die Angehörigen der Verstorbenen 
die Möglichkeit, Grabmäler und Pflanzen bis spätestens 31. März 2025 abzuholen. 
Auf Wunsch und Mitteilung an die Geschäftsstelle bis zum oben erwähnten Datum 
werden die Urnen den Angehörigen ausgehändigt. Die Kosten für das Freilegen 
gehen zu Lasten der Angehörigen. Ab dem 1. April 2025 wird über das zurückgelas-
sene Material auf den Gräbern unter Ablehnung jeglicher Entschädigung verfügt.  
Die Aufhebungskosten gehen zu Lasten des Friedhof-Zweckverbands Bülach.  
Bei Fragen erreichen Sie uns unter 044 863 12 75.

Freundlich grüsst
Geschäftsstelle Friedhof
Claudia Lingua



14

Gemeinde

Besuchsnetz Winkel 
In Kontakt bleiben / Entlastet werden

Es ist wieder die Zeit, in der wir oft drinnen sitzen. Mit einem guten Gespräch ein 
warmes Getränk geniessen ist dann genau richtig. 

Die Freiwilligen vom Besuchsnetz Winkel setzen sich gerne zu Ihnen. 

– Wenn Sie zu oft allein sind.
– Wenn Sie sich das Einkaufen nicht allein zutrauen.
– Wenn Sie sich gerne auf einem Spaziergang begleiten lassen möchten.
– Wenn Sie Angehörige betreuen und mal für sich allein etwas unternehmen möchten.

Wagen Sie den ersten Schritt und rufen Sie mich an. In einem unverbindlichen 
Gespräch können wir klären, was Ihnen guttun würde und wie wir vom Besuchsnetz 
dem entsprechen könnten.

In einem zweiten Schritt könnten Sie dann ein Mitglied unseres Teams kennenlernen, 
das Sie regelmässig besuchen würde. Mit der Zeit entstehen so meistens sehr 
schöne Kontakte.

Ich freue mich auf Ihren Anruf und Ihre Fragen. 

Pro Senectute Kanton Zürich 
Besuchsnetz Winkel
Veronika Schnetzer
079 679 18 20 
veronikaschnetzer@bluewin.ch 

Dieser Anlass ist vom Bundesamt für Sozialversicherungen teilsubventioniert, weil er in besonderem 
Masse die Selbstständigkeit und Autonomie von älteren Menschen fördert.
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Für die Infoveranstaltung melden  
Sie sich bitte über ekz.ch/infowinkel  
oder mit dem QR-Code an.

Save the Date

Die Zukunft der Stromerzeugung ist lokal und ökologisch. Immer mehr Strom  
kommt aus lokalen Solaranlagen. Das Projekt «OrtsNetz» in Winkel hat seine 
Projektlaufzeit erreicht. EKZ informiert alle Winklerinnen und Winkler über die Ergeb-
nisse des Projekts. Dazu laden wir Sie im Frühjahr zu einer Informations- 
veranstaltung in Winkel ein.

Wir freuen uns, Sie persönlich begrüssen zu dürfen.

Wann: 6. März 2025
Wo: Landgasthof Breiti
Zeit: 19.00 Uhr – Türöffnung mit Apéro  
 20.00 Uhr – Informationsveranstaltung 
 21.00 Uhr – Umtrunk mit der Möglichkeit 
 zum Austausch mit den Expert:innen vor Ort

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne per E-Mail unter ortsnetz@ekz.ch zur Verfügung. 
Informationen zum Pilotprojekt «OrtsNetz» finden Sie unter ekz.ch/ortsnetz.

Infoanlass

EKZ OrtsNetz

Strom – aus Winkel  

für Winkel
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Wichtige Information für Ihre Abfallentsorgung

Bitte beachten Sie, dass

ab 1. Januar 2025 in der Altstoffsammelstelle Rüti kein Papier, kein Karton 
und kein Sperrgut mehr angenommen wird.

Wir bitten Sie höflich, für diese Abfallfraktionen die entsprechenden Strassen- 
sammlungen zu benützen und hierfür das gebührenpflichtige Sperrgut,  
mit den richtigen Sperrgutmarken versehen, jeweils freitags der Kehrichtabfuhr 
mitzugeben.

Besten Dank für Ihr Verständnis.

Gemeinde Winkel
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Kehrichtabfuhr & 
Sperrgut
Freitag,  3. Januar
Freitag,  10. Januar
Freitag,  17. Januar
Freitag,  24. Januar
Freitag,  31. Januar

Grüngutabfuhr
Achtung vorverschoben:
Montag, 30. Dezember 2024
Mittwoch, 8. Januar
Mittwoch, 22. Januar
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Kartonsammlung
spätestens um 7 Uhr bereitstellen

Montag, 6. Januar 
Montag, 20. Januar

Sonderabfall
Zurück für die Zukunft

Mittwoch, 15. Januar 2025
15.00–18.00 Uhr, Römerweg 9, Kloten:
Hauptsammelstelle

Das Sonderabfall  mobil kommt. 
Kommen Sie auch.

ACHTUNG! 
Änderung Sammelregime ab 1. Januar 2025

Ab dem 1. Januar 2025 wird in der Sammelstelle kein Papier, kein Karton und 
kein Sperrgut mehr angenommen. Wir bitten Sie höflich, für diese Abfallfrak-
tionen die entsprechenden Strassensammlungen zu benützen und hierfür 
das gebührenpflichtige Sperrgut, mit den richtigen Sperrgutmarken jeweils 
am Freitag der Kehrichtabfuhr mit zu geben.
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Diese Medien sind neu bei uns eingetroffen

Belletristik & Sachbücher Erwachsene
Kazuo Ishiguro, The Summer we crossed Europe in the Rain
Anne Jacobs, Was das Leben verspricht
Pedro Lenz, Zärtlechi Zunge
James Patterson, Das 20. Opfer
Sabine Peters, Die dritte Hälfte
Satu Rämö, Das Grab im Eis
Satu Rämö, Der Schatten des Nordlichts
Satu Rämö, Die Spur im Fjord
Lucinda Riley, Das Mädchen aus Yorkshire
John P. Strelecky, Zeit für Fragen im Café am Rande der Welt
J. D. Vance, Hillbilly-Elegie
Wenn Sterne mit Schneeflocken tanzen, dann ist Weihnachten

Neue Bücher für Mittelstufenkids 
Das verrückte Orakel, Nina George
Die aussergewöhnlichen Abenteuer der Alice Tonks, Emily Kenny
Die Goldene Schreibmaschine, Carsten Henn
Die Winterschwestern, Jolan C. Bertrand
Erebos 2, Ursula Poznanski
Hot Dog, ein Mops auf heisser Spur, Christian Gailus
Im Kampf gegen das Böse, John Patrick Green
Ist Oma noch zu retten? Marie Hüttner
Moppi und Möhre – Weihnachten im Meerschweinchenhotel, Anna Lott
Tschipo und die Pinguine, Franz Hohler
Reihen:
1000 Gefahren – Du entscheidest selbst; Die Weihnachtsapp der 1000 Gefahren
Amalia von Flatter; Wer hat Angst vor Einhörnern?
Amanda Black; Die Mission beginnt
Andro, streng geheim!; Emotionen und andere Störfaktoren, Band 2
Die Magischen 6; Wendel Wispers unheimliche Puppe, Band 3
Elle(s); Vielfach(e), Band 3
Geisterschule Blauzahn; Schlammige Aussichten, Band 2
Gregs Tagebuch; So ein Schlamassel! Band 19
Kathas Katastrophen; Mein Leben zwischen Fakten-Check und Love-Attack, Band 3
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Nordlicht; Die Krähenschwestern, Band 3
Penny Pepper; Spürhunde & Spielverderber, Band 12
Stadt der bösen Tiere; Der Spion
Worst Week ever! Freitag

Neue Bücher für Unterstufenkids
Alles Käse!, Ute Krause
Bagger Ben rettet Weihnachten, Dörte Horn
Die kleine Weihnachtseule, Ellen Kalish
Disney: Vaiana 2 – Das offizielle Erstlesebuch zu Film 2, Annette Neubauer
Es niest ein Rentier vor der Tür, Smilla Blau
Königliche Rettung in Zürich, Christine Pompéï
Rufus, der Weihnachtskater, Fulvia Degl’Innocenti
Papa Moll und das alte Hotel
Ponti Pento, Axel Scheffler 
Winter mit dem kleinen Siebenschläfer, Sabine Bohlmann
Reihen: 
Alltagshelden – Gefühle lernen mit Disney; Mach das Beste draus!
Alltagshelden – Gefühle lernen mit Disney; Wie Hitzköpfe cool bleiben
Der letzte Feuerfalke; Der letzte Feuerfalke und der goldene Tempel, Band 9
LEGO DREAMZzz; Abenteuer in der Welt der Träume
Minecraft; Schleim – bis zum Hals!
Tierklinik Pfötchen; Kleiner Hamster, friss mal was, Band 6
Wildpferde – mutig & frei; Lunas grosses Abenteuer

Medien rund um die Uhr und überall ausleihbar mit: Dibiost & Filmfriend!
App herunterladen und den persönlichen Zugangscode bei uns anfragen!



21

Bibliothek

Die Bibliothek ist im Schulhaus Grossacher B, Telefon 044 864 81 89

Öffnungszeiten
Montag 15.00 bis 16.30 Uhr Schulferien:
Dienstag 15.00 bis 16.30 Uhr Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr
 19.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch  9.45 bis 10.45 Uhr
 15.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag 15.00 bis 16.30 Uhr bibli@bibliothek-winkel.ch
Samstag  9.00 bis 12.00 Uhr www.bibliothekwinkel.ch

Adventsfenster
Am Dienstag, den 3. Dezember 2024, besuchte uns der Samichlaus mit  
dem Schmutzli. Er liess mit der erzählten Weihnachtsgeschichte und den selbst 
gebackenen Grittibänzen alle Gesichter erstrahlen. Schön wart ihr alle da! 
Herzlichen Dank an die 5. Klasse von S. Bopp für das schön gestaltete Advents- 
fenster mit Szenen aus Märchen und Kinderbüchern.

Neujahrsapéro
Gerne laden wir am Samstag, 4. Januar 2025, von 9.00 bis 12.00 Uhr  
zu unserem Neujahrsapéro ein! 
Wir stossen auf das neue Jahr an, dazu gibt es feinen Dreikönigskuchen von der 
Bäckerei Hausammann. Die glücklichen Gewinner der Könige erhalten ein Jahres-
abonnement der Gemeinde- und Schulbibliothek Winkel fürs 2025 geschenkt.  
S’hät solangs hät!

Das Bibliotheksteam wünscht einen guten Rutsch und Start ins neue Jahr.  
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im Jahr 2025!

Für die Richtigkeit und Vollständigkeit aller Angaben ist die Gemeinde- und Schulbibliothek Winkel  
verantwortlich!
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 Zürichstr. 25 • 8185 Winkel • +41 44 515 77 00 • impuls-treuhand.ch 

info@impuls-treuhand.ch • Mitglied  TREUHAND  SUISSE

Wir übernehmen für Sie die Erstellung Ihrer 
Steuer erklärung, zeigen Ihnen Opti  mierungs-
möglich  kei ten auf – und dies bereits ab  
CHF 180.00 inkl. 8.1 % MWST.

Auf Wunsch stellen wir Ih nen kostenlos einen 
per sön lichen Cloud-Ordner zur Verfügung. So 
haben Sie jederzeit Zugriff auf Ihre Steuerdaten 
und eine Pa pier ablage erübrigt sich.

Wir freuen uns auf Ihren Auftrag!

Checkliste

Genug vom PAPIERKRIEG?
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Redaktion dorfziitig

Geschätzte Winklerinnen und Winkler
 
Ab dem 1. Januar 2025 treten neue Richtlinien und Bestimmungen für die 
«dorfziitig» in Kraft. Diese wurden aktualisiert, um die Transparenz, Fairness und 
Qualität unserer «dorfziitig» weiter zu verbessern.

Auf den folgenden Seiten finden Sie die vollständigen Richtlinien und Bestimmungen. 
Sie enthalten wichtige Informationen zu den Bedingungen für Zuschriften, Inserate, 
Leserbriefe sowie weitere Beiträge und dienen als Orientierung für die Nutzung der 
«dorfziitig».
 
Die gültigen Richtlinien und Bestimmungen für die dorfziitig sowie Preise für 
Inserate, Notizbrettanzeigen und Abonnemente finden Sie unter Downloads auf 
der Website der Gemeinde Winkel (www.winkel.ch/publikationen).

Freundliche Grüsse und ein frohes neues Jahr wünscht Ihnen 
Ihre Redaktion der «dorfziitig».

home + 

garden ag

Kügeliloostrasse 48

8050 Zürich

info@home-garden-ag.ch

Telefon 044 313 13 44

Telefax 044 311 91 35

– Hauswartungen

– Büroreinigungen

– Pikettdienst

– Umgebungsarbeiten

– Bürobegrünungen
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Richtlinien und Bestimmungen für die «dorfziitig» Winkel
Stand: Januar 2025

1. Generelles
1.1  Die Redaktion der «dorfziitig» prüft alle zur Publikation eingereichten Artikel auf 

Ihre Regelkonformität und deren Relevanz für Winkel. Sie agieren im Auftrag der 
Gemeinde Winkel.

1.2  Über die Annahme, Ablehnung, Kürzung oder Änderung von Eingaben 
entscheidet die Redaktion anhand der Richtlinien. Sie darf in Einzelfällen 
Ausnahmen gewähren.

1.3  Verletzende, diskriminierende und unsachliche Texte werden nicht publiziert. 
Die verfassende Person wird über die Gründe informiert. Eine anständige und 
respektvolle Formulierung wird von allen Verfassenden erwartet.

1.4  Ankündigungen von Veranstaltungen dürfen grundsätzlich maximal in zwei 
Ausgaben veröffentlicht werden.

1.5  Texte und Beiträge sollten grundsätzlich auf maximal zwei A5-Seiten 
(4350 Zeichen, ohne Bild) beschränkt werden, sofern nicht anders in den 
Richtlinien festgelegt (wie z. B. bei Leserbriefen). Die Redaktion behält sich 
das Recht vor, in bestimmten Fällen Ausnahmen zu gewähren.

1.6  Das Layout obliegt der Verantwortung der Druckerei. 
Layoutwünsche können nicht berücksichtigt werden. 

1.7  Es werden nur Publikationen berücksichtigt, von denen der Name und die 
Adresse der verfassenden Person bekannt sind. 

1.8  Bei nicht fristgerechter Zahlung von Rechnungen wird eine Mahngebühr von 
CHF 20.– erhoben.

2. Zuschriften
2.1  Zuschriften sind per E-Mail an dorfziitig@bmdruck.ch zu richten.
2.2  Texte sind entweder per E-Mail oder als angehängte Datei (Word, Excel, Power-

point) zu übermitteln. PDF-Dateien sind nach Möglichkeit nicht zu verwenden.
2.3  Bilder, Logos, QR-Codes und andere Dateien müssen in höchstmöglicher 

Auflösung als separate Anhänge gesendet werden. Bilder, die direkt in Word-
Dateien eingefügt sind, verlieren an Qualität und sind für die Verwendung 
ungeeignet.

2.4  Die maximale Dateigrösse für den E-Mail-Versand beträgt 5 MB.
2.5  Für grössere Dateimengen ist WeTransfer (www.wetransfer.com) zu nutzen. 

Dieser Dienst ist für Dateimengen bis zu 2 GB kostenlos und erfordert keine 
Registrierung.

2.6  Unvollständige oder fehlerhafte Zuschriften können von der Druckerei korrigiert 
werden.
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2.7  Die Verantwortung für die Platzierung der Zuschriften obliegt der Redaktion.
2.8  Es wird empfohlen, Zuschriften frühzeitig einzureichen, um allfällige Unklarheiten 

zu beseitigen. Abklärungen, die über den Redaktionsschluss hinaus andauern, 
haben zur Folge, dass die Zuschriften nicht in der gewünschten Ausgabe 
publiziert werden können.

2.9  Für Verzögerungen oder Nichterscheinen aufgrund von Unvollständigkeit, 
Unklarheit oder Fehlern in den Zuschriften übernehmen Redaktion und 
Druckerei keine Verantwortung.

2.10  Nach Redaktionsschluss eingereichte Zuschriften können nicht publiziert 
werden.

3. Inserate
3.1  Inserate werden nur von in der Gemeinde Winkel ansässigen Firmen 

oder Privatpersonen angenommen.  
Ausnahme: In der Gemeinde Winkel wohnhafte Geschäftsinhaber/innen 
oder Geschäftsleiter/innen mit Prokura.

3.2  Die Platzierung der Inserate obliegt der Redaktion. Platzierungswünsche können 
nicht berücksichtigt werden.

3.3  Auswärtige Beiträge, wie Anzeigen und Veranstaltungsankündigungen, müssen 
eine deutliche Relevanz zur Gemeinde Winkel aufweisen, wie beispielsweise das 
Fehlen eines vergleichbaren Angebots in Winkel.

3.4  Preise: ¼ Seite (130 × 44 mm) CHF 90.– 
  ½ Seite (130 × 90 mm) CHF 160.– 
 
Die Redaktion kann in Ausnahmefällen ganzseitige Inserate gewähren. 
1 Seite (130 × 182 mm) CHF 270.– 
 
Bei mehreren aufeinanderfolgenden Erscheinungen werden folgende 
Rabatte gewährt:  
6 Erscheinungen: 5 % / 12 Erscheinungen: 10 %  
(bei Nichterfüllen der bestellten Anzahl Inserate erfolgt Ende Jahr eine 
Nachbelastung für den zu viel bezogenen Rabatt.)

4. Notizbrett
4.1  Anzeigen werden nur von in der Gemeinde Winkel ansässigen Firmen 

oder Privatpersonen angenommen.
4.2  Keine Werbung für Produkte, Geschäfte oder Dienstleistungen (siehe Inserate)
4.3  Die maximale Grösse der Anzeigen beträgt 1/8 Seite (280 Zeichen)
4.4  Die maximale Anzahl von aufeinanderfolgenden Publikationen derselben 

Anzeige beträgt im Grundsatz zwei. Die Redaktion darf Ausnahmen gewähren.
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4.5  Die Kontaktdaten der inserierenden Person (Name, E-Mail, Tel.-Nr.) werden 
zur Kontaktaufnahme publiziert.

4.6  Preise: 
Angebote/Gesuche von öffentlichen Institutionen und gemeinnützigen 
Organisationen gratis 
Angebote/Gesuche von Gegenständen unter CHF 500.–    gratis 
Angebote/Gesuche von Gegenständen über CHF 500.–   CHF 45.– 
Angebote/Gesuche von Immobilien      CHF 45.– 

5. Redaktionelle Beiträge
5.1  Für Geschäftseröffnungen oder Jubiläen von ortsansässigen Firmen: 

einmalig eine Seite gratis 
(gilt nur bei gleichzeitiger, kostenpflichtiger Insertion von mindestens ¼ Seite)

5.2  Zum Vorstellen von Neuheiten oder Vernissagen 
einmalig eine Seite (nur für Ortsansässige und/oder mit Bezug zu Winkel ) gratis

5.3  Medienmitteilungen werden abhängig von ihrer Relevanz für die Gemeinde 
Winkel publiziert.  
Die Entscheidung über eine Veröffentlichung obliegt der Redaktion.

6.  Abstimmungen, Wahlen sowie Gemeindeversammlungen 
in Gemeinde und Bezirk

6.1  Für Beiträge im Zusammenhang mit Abstimmungen, Wahlen sowie Gemeinde-
versammlungen in der Gemeinde und im Bezirk gelten besondere Regelungen, 
die von der Gemeindeverwaltung Winkel festgelegt werden. Diese Regelungen 
dienen der Sicherstellung einer neutralen, sachlichen und gleichberechtigten 
Informationsvermittlung und sind bindend für alle entsprechenden Inhalte.

7. Leserbriefe
7.1  Briefe, die persönliche oder ideelle Verunglimpfungen, üble Nachreden 

oder Beschimpfungen enthalten, werden nicht publiziert.
7.2  Briefe, die Informationen beinhalten, deren Quellen unklar bzw. nicht 

überprüfbar sind, werden nicht publiziert. 
7.3  Leserbriefe sind auf maximal eine Seite (2070 Zeichen) zu beschränken.
7.4  Der Name der verfassenden Person muss bekannt und unter dem Text 

ersichtlich sein.
7.5  Die verfassende Person ist alleinverantwortlich für den Inhalt des Leserbriefes.
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7.6  Leserbriefe, die sich explizit oder implizit auf Abstimmungen, Wahlen 
oder Gemeindeversammlungen beziehen, unterliegen den besonderen 
Bestimmungen der Gemeindeverwaltung Winkel (siehe Punkt 6.1). 

7.7  Anonyme Zuschriften werden nicht beachtet.

8. Abonnemente
8.1  Die Preise und Bedingungen für den Erhalt der «dorfziitig» lauten wie folgt. 

Zustellung an Winkler Haushalte und Firmen   gratis 
Arztpraxen und Amtsstellen (mit Gegenrecht) gratis 
Übrige Personen, Firmen und Auswärtige CHF 50.– pro Jahr 
(für 12 Ausgaben)

9. Haftungsausschluss
9.1  Die Redaktion und Druckerei übernehmen keinerlei Gewähr hinsichtlich der 

inhaltlichen Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und Vollständig-
keit der Informationen. 

Haftungsansprüche gegen die Redaktion und Druckerei wegen Schäden materieller 
oder immaterieller Art, welche aus dem Zugriff oder der Nutzung bzw. Nichtnutzung 
der veröffentlichten Informationen durch Missbrauch der Verbindung oder durch 
technische Störungen entstanden sind, werden ausgeschlossen.

Gemeinde Winkel / Redaktion «dorfziitig»

dorfziitig
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Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

Pfarrer Sebastian Zebe, Hans Haller-Gasse 4, 8180 Bülach 
043 411 41 68, sebastian.zebe@refkirchebuelach.ch

Liebe Winklerinnen und Winkler

Zu Beginn des neuen Jahres blicken viele Menschen zurück auf die vergangene Zeit, 
auf die Glücksmomente, die grossen und kleinen Veränderungen, auch auf die 
Brüche und Enttäuschungen. Wenn wir versuchen, persönliche Bilanz zu ziehen oder 
wenigstens einen kleinen Vorsatz für 2025 zu fassen, dann ist es gut, sich daran zu 
erinnern, woran wir uns halten und orientieren können: Was hält mich? Was trägt? 
Was hält ein Jahr lang oder sogar mein ganzes Leben? Oder gibt es gar nichts, 
was so lange hält? Worauf kann ich mich verlassen?

Wir leben in unruhigen Zeiten. Vieles muss sich verändern, neu werden. Wollen Sie 
Neues im neuen Jahr 2025? Wirklich Neues? Oder zählen Sie zu den Menschen, 
die sich eher wünschen, dass alles beim Alten bleibt, dass es so bleibt, wie es ist. 
In alter Frische, wie wir gern sagen. Sehnen Sie sich danach, dass etwas anders 
wird in Ihrem Leben, in Winkel, in unserer Gesellschaft?

Wenn ich die Stimmung richtig einschätze, dann wollen die meisten, dass mehr 
bleibt, wie es ist, als dass es sich verändert. Oder dass es wenigstens nicht schlech-
ter wird. Es gibt gute Gründe, alles beim Alten zu lassen. Und schlechte. Der einzige 
Grund, am eigenen Leben etwas zu ändern, ist oft, dass man es einfach nicht mehr 
aushält. 

Wir wissen nicht, wie unser Weg durch das Jahr 2025 wird und zu welchem Ziel er 
führt. Gerade die Älteren spüren, wie schnell die Zeit vergeht und dass wir selber 
auch vergehen, dass wir nicht die bleiben, die wir heute sind. Unsere Kirchgemeinde 
will so etwas wie eine Seh-Schule sein, in der wir erkennen, wo notwendige Verän-
derungen bereits begonnen haben und etwas Neues entsteht. 

Bei allem, was Sie im neuen Jahr erwartet, wünsche ich Ihnen, dass Sie sich behütet 
und daheim fühlen.

Ihr Pfarrer Sebastian Zebe
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Gottesdienst 
feiern wir jeden Sonntag um 10.00 Uhr in der reformierten Kirche Bülach

Bülacher Jazzgottesdienst
Sonntag, 10. Januar 2025, 19.30 Uhr in der reformierten Kirche Bülach
mit Bastien Rieser (Trompete), David Klein (Saxophon), Christian Gutfleisch (Piano), 
Gianni Narduzzi (Bass) und Pfarrer Sebastian Zebe
Im Anschluss musikalischer Apéro

Jazzgottesdienst Winkel 
Sonntag, 26. Januar 2025, 11.00 Uhr im Breitisaal Winkel
mit Christian Gutfleisch (Piano), Tommy Fuller (Bass), Johannes Gutfleisch (Drums), 
Sebastian Zebe (Saxophon) und Pfarrer Christhard Birkner

Gottesdienst in der Pflegewohngruppe 
Dienstag, 28. Januar 2025, 10.30 Uhr in der PWG Tüfwis Winkel
mit Pfarrer Sebastian Zebe
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Katholische Kirche Bülach

Scheuchzerstrasse 1 · 8180 Bülach · 043 411 30 30 · sekretariat@kath-buelach.ch

 
Gottesdienstzeiten
 
Samstag 17.30 Uhr     Eucharistiefeier

Sonntag 8.05 Uhr  Rosenkranz Gemeinschaftsgebet in der Krypta  
gleichzeitig Beichtgelegenheit in der Kirche

 8.45 Uhr  Eucharistiefeier
 9.45 Uhr  Santa messa in lingua italiana
 11.00 Uhr Eucharistiefeier

Werktags 9.15 Uhr Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag
  Mit Rosenkranz vor jeder Werktagmesse

Montags 17.30 Uhr Stille Anbetung (fällt aus während den Schulferien)
 18.40 Uhr Gebetsgruppe

Agenda ab dem 1. Januar 2025

Mi., 1.1. 10.00 Uhr Eucharistiefeier deutsch/italienisch zum 1. Januar 2025
Fr., 3.1. 9.15 Uhr Eucharistiefeier mit Anbetung im Anschluss
So., 5.1. 11.00 Uhr  ökumenischer Familiengottesdienst  

mit Aussendung der Sternsinger
  17.00 Uhr Eucharistiefeier auf Kroatisch
Mo., 6.1. 14.00 Uhr  Strickfrauen treffen sich bis 17.00 Uhr im Zimmer 13/14 

(Pfarrhaus)
Di., 7.1. 9.15 Uhr Eucharistiefeier deutsch/italienisch
  18.45 Uhr Eucharistiefeier im Alterszentrum Grampen
  18.45 Uhr Eucharistiefeier im Altersheim Rössligasse
Do., 9.1. 9.15 Uhr Eucharistiefeier / Frauenmesst mit Café im Anschluss
Fr., 10.1. 13.30 Uhr Jassgruppe St. Laurentius Bülach (Saal / Pfarreizentrum)
Di., 14.1. 9.15 Uhr  Chäfertreff für Familien mit Kindern von 0 bis 4 Jahren  

im Pfarreizentrum
  14.00 Uhr Tombola ( im Saal des Pfarreizentrums)
Do.,  16.1. 10.00 Uhr Cantiamo Zusammen (Pfarreizentrum)
  14.00 Uhr Projekt Nähkasten im Zimmer 13/14 (Pfarrhaus)
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Katholische Kirche Bülach

So.,  19.1. 8.45 Uhr Eucharistiefeier mit Sonntagscafé im Anschluss
  10.00 Uhr Kindergottesdienst (Krypta)
  11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Sonntagscafé im Anschluss
  17.00 Uhr Eucharistiefeier auf Kroatisch
Mo., 20.1 14.00 Uhr  Strickfrauen treffen sich bis 17.00 Uhr im Zimmer 13/14 

(Pfarrhaus)
Di., 21.1 9.15 Uhr  Chäfertreff für Familien mit Kindern von 0 bis 4 Jahren  

im Pfarreizentrum
  18.45 Uhr Eucharistiefeier im Alterszentrum Grampen
  18.45 Uhr Eucharistiefeier im Altersheim Rössligasse
Sa., 25.1 19.00 Uhr Eucharistiefeier auf Albanisch
So., 26.1 9.00 Uhr Benefizbrunch bis 12.00 Uhr (weitere Infos folgen)
  11.00 Uhr Eucharistiefeier mit der 3. Klasse
Di., 28.1 9.15 Uhr  Chäfertreff für Familien mit Kindern von 0 bis 4 Jahren  

im Pfarreizentrum
Mi., 29.1 14.00 Uhr Familiennachmittag: Töpfern
Do., 30.1 12.00 Uhr  Seniorenessen. Anmeldungen nimmt das Sekretariat bis 

Montag, vor dem Anlass an. Telefon 043 411 30 30.

Sie pflegen zu Hause Ihre/n Angehörige/n? 
Auch Sie haben das Recht auf Freizeit und fairen Lohn!

Wir von der Spitex DanMed stellen sicher, dass Sie für Ihre Pflegetätigkeit nicht nur fair entlöhnt 
werden, sondern auch durch unser Personal entlastet werden können. In der Pflege und Betreu-
ung stehen Sie wie auch Ihr/e Angehörige/r und Ihr Wohlbefinden für uns an erster Stelle.

Und wie funktionierts? Wir binden Sie in unser Pflegeteam ein und Sie erhalten dadurch einen Lohn 
für die von Ihnen geleistete Pflege. Zudem übernimmt unser Fachpersonal Ihre Einsätze, wenn Sie in 
den Ferien sind oder Freitage brauchen. Dadurch gewinnen Sie finanzielle Stabilität, Struktur im Alltag 
und Ihr/e Angehörige/r kann während Ihrer Abwesenheit in ihrem/seinem gewohnten Umfeld bleiben. 

Melden Sie sich noch heute unverbindlich bei uns!

Tel: 044 440 00 83 | Fax: 044 440 00 84 | info@danmedical | Auenstrasse 10 | 8600 Dübendorf

Ihre Gesundheit ist unsere Mission

Unsere Kontaktangaben haben Sie hier im Überblick. Rufen Sie uns direkt an oder schreiben 
Sie uns ein Mail. Wir werden uns umgehend bei Ihnen melden.



32

Einladung zum Mittagstisch

Dienstag, 14. Januar 2025, 12.00 Uhr

Das Pro Senectute-Team freut sich auf Sie.

Anmeldung bei Veronika Schnetzer per 
E-Mail veronikaschnetzer@bluewin.ch oder 
per Telefon 079 679 18 20 bis spätestens 
Freitag in der Vorwoche um 12.00 Uhr.

Dieser Anlass ist vom Bundesamt für Sozialversicherungen teilsubventioniert, weil er in besonderem 
Masse die Selbstständigkeit und Autonomie von älteren Menschen fördert.

NEU! 

Im Landgasthof 

Breiti

Pro Senectute Ortsvertretung



33

Dieser Anlass ist vom Bundesamt für Sozialversicherungen teilsubventioniert, weil er in besonderem 
Masse die Selbstständigkeit und Autonomie von älteren Menschen fördert.

Pro Senectute Ortsvertretung

Einladung 

Dienstag, 28. Januar 2025, 14.30 Uhr
im Mehrzweckraum der Stiftung Hans Siegrist 

Telefonbetrug
Referat Marcel Graf von der Kantonspolizei 

Vorsicht vor Anrufen, in welchen Ihnen mitgeteilt wird, dass eine nahe verwandte 
Person einen schweren Unfall verursacht oder erlitten hat. Immer häufiger kommt es 
zu Betrugsfällen am Telefon. Dabei werden die Maschen der Betrüger zunehmend 
dreister. Und der grösste Irrglaube ist: «Mir kann so etwas nicht passieren.» Betrüger 
wollen vor allem eines: Ihr Geld. Dazu nutzen Sie ihre Hilfsbereitschaft, Gutgläubigkeit  
oder Unsicherheit aus. Die Kantonspolizei Zürich zeigt Ihnen, wie Sie sich mit einfachen  
Sicherheitsregeln und einem Realitätscheck vor Telefonbetrug und anderen Gefahren 
schützen können. Damit Sie sicher sind.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich; jeder Gast ist willkommen. 
Das Pro Senectute-Team freut sich auf einen interessanten Nachmittag! 
Anschliessend an den Vortrag wird ein kleiner Imbiss serviert.
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Agenda Januar 2025

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

1 2 3 4 5

6 7 8 9 10 11 12
Schach
–
Spazieren

Computeria*
–
Französisch
–
Gedächtnis-
training
–
Spanisch

13 14 15 16 17 18 19
Italienisch Jassen*

–
Modellbahn-
stamm

Jassen**
–
Spazieren

Computeria*
–
Englisch

20 21 22 23 24 25 26
Kultur Kleiner 

Mittagstisch
–
Spazieren

Computeria*
–
Französisch
–
Gedächtnis-
training
–
Spanisch

27 28 29 30 31
Italienisch Spazieren

–
Tavolata

Computeria**
–
Englisch
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Allgemeine Unterstützung
Alexandra Erbarth
079 795 72 03
info@nachbarschaftshilfe- 
buelach.ch
www.nachbarschaftshilfe- 
buelach.ch

Rotkreuzfahrdienst
044 388 25 00
Für Fahrten zu medizinischen 
Terminen

Computeria
16.00–18.00 Uhr, 
*Bülach, Ref. Kirchgemeindehaus
** Bülach, Bistro Soligänter
www.computeria-regio-buelach.ch

Englisch
14.00–15.30 Uhr
Landgasthof Breiti
Ursula Meier, 044 860 34 52
umwinkel@bluewin.ch

Französisch
9.30–11.00 Uhr, 
Landgasthof Breiti
Maggie Hosang, 044 860 00 61
margrit@hosang-winkel.ch

Gedächtnistraining
9.30–11.00 Uhr
Küchenraum Stiftung Hans Siegrist
Ursula Colberg, 044 860 04 48 
usch44@gmx.ch

Italienisch
14.00–15.30 Uhr, 
Landgasthof Breiti
vakant

Jassen 
14.00–17.00 Uhr
* Landgasthof Breiti
** Stützli
Anmeldung bis 12.1.
Roman Staub, 076 416 13 03 
annyroman@bluewin.ch

Kleiner Mittagstisch
beachte vorverschobener Termin
Lufingerstrasse 2B, Niederrtüti
Anmeldung bis 20.1., 18.00 Uhr
Margrit Grünenwald
044 858 33 61 
m.gruenenwald@reflectionracing.ch

Kultur
Emil Frey Museum, Safenwil
Für Details siehe Website
Anmeldung bis 18.1.2025
bei Beat Brand
Seite 36
Ursula Verhein, 044 860 68 55
uverhein@gmail.com 
Urs Stähli, 076 335 71 84
ustaehli@yahoo.com

Lesekreis
Termin offen
Bibliothek, Schulhaus Grossacker
Weitere Interessenten melden 
sich bei Urs Stähli
Urs Stähli, 076 335 71 84
ustaehli@yahoo.com

Modellbahn-Stamm
19.30–22.00 Uhr
In der Taverne vom Stützli
Peter Hosang, 044 860 00 61 
peter@hosang-winkel.ch

Schach
14.00–17.00 Uhr, Stützli
Anmeldung bis 6.1.
Roman Staub, 076 416 13 03 
annyroman@bluewin.ch

Spanisch
14.00–15.30 Uhr, 
Landgasthof Breiti
Esther Baumann, 044 860 64 45
esther.baumannmoser@bluewin.ch

Spazieren
Start offen
9.00 bis ca. 10.00 Uhr
Auskunft gibt gerne
Martha Surber, 044 860 02 46
marsurber@bluewin.ch

Tavolata
11.00 Uhr
bei Susi Aegerter
Weitere Interessenten melden 
sich bei Charlotte Meier
079 640 38 80
charlotte-meier@bluemail.ch

Velofahren
Winterpause bis und mit 
März 2025
Ueli Huber, 044 861 01 45
2uelis@gmx.ch
Ueli Gutmann, 044 321 75 26
uguku@bluewin.ch

Wandern
Winterpause bis und mit 
Februar 2025
Heinz Schenkel, 079 639 67 48
heinz.schenkel@gmx.ch 
Erich Brun, 044 860 74 22
ebrun_winkel@bluewin.ch 



36

winkel60plus

Hast du auch Benzin im Blut? Magst du alte, schnelle, einzigartige … 
 zwei- und vierrädrige Gefährte? Dann könnte dich ein Ausflug nach Safenwil ins 

Museum von Emil Frey Classics
interessieren.

Datum
Dienstag, 21. Januar 2025, 14.00 Uhr

Treffpunkt
Eingang Museum, Bahnhofplatz 2, 5745 Safenwil

Programm
Unter der kundigen Führung von François Raoult tauchen wir ein in die 
Automobilgeschichte (genauere Angaben unter emilfreyclassics.ch)

Kosten
Die Führung kostet CHF 180.–, der Eintritt ins Museum CHF 5.–, für Senioren und 
Inhaber einer Raiffeisenkarte ist er gratis. Die Kosten für die Führung werden unter 
den Teilnehmenden aufgeteilt.

Anreise
mit ÖV: Bus 530 ab Winkel Zentrum Abfahrt 12.20 Uhr, 
ab Zürich Flughafen IC5 Abfahrt 12.48 Uhr Gl 3, 
ab Zürich HB IR 37 Abfahrt 13.08 Uhr Gl 14, 
ab Lenzburg S28 Abfahrt 13.37 Uhr Gl 5, Ankunft Safenwil 13.58 Uhr
Da die Anreise mit dem ÖV etwas kompliziert ist, werden wir versuchen, 
Fahrgemeinschaften zu bilden.

Anmeldung
Bis 18.1.2025 bei Beat Brand, 
bb.winkel@bluewin.ch oder 079 642 03 54
Bitte angeben, ob eine Mitfahrgelegenheit angeboten oder nachgefragt wird.

Habe ich dein Interesse geweckt? 
Dann freue ich mich, dich auf dieser spannenden Führung zu treffen.

Herzliche Grüsse 
Ursula Verhein
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winkel60plus

Geplante Veranstaltungen 2025

Damit an unseren Veranstaltungen Interessierte frühzeitig planen können, 
veröffentlichen wir die Informationen schon Anfangs des Jahres.

–  Dienstag, 21. Januar, 14.00 Uhr 
Besuch und Führung im Emil Frey Classic Car Museum Safenwil

–  Mittwoch, 19. März, 13.45 Uhr 
Ausstellung und Führung im Stapferhaus Lenzburg: «Hauptsache gesund» 

–  Dienstag, 20. Mai, 14.00 Uhr 
Stadtführung Bülach Nord

–  Freitag, 20. Juni, abends 
Buchberg Classix 
Konzert Klassische Musik: Albinoni, Haydn, Mozart

–  Mittwoch, 3. September 
Stadtführung Zürich
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Hemmental – Siblinger Randenhaus – Hemmental 
Hemmental – Winkelacker – Chisling – Randenhaus – Hemmental

Donnerstag, 16. Januar 2025
Verschiebedatum: Donnerstag, 23. Januar 2025

Wir fahren mit Postauto und Zug via Schaffhausen 
nach Hemmental Dorfplatz. Nachdem wir unseren 
Kaffeehalt im einzigen Restaurant nicht einnehmen 
können, ist Ernst dafür besorgt Kaffee und Gipfel zu 
organisieren. 

Danach beginnt die Wanderung. Der Wanderweg, der 
links durchs Dorf, über einigen Treppenstufen und 
Wiesenwegen meistens glitschig und vereist ist,  
wird nicht empfohlen. Darum wählen wir den Anstieg 
über die wenig befahrene Hartbelagstrasse, welche 
nach kurzer Zeit als Naturstrasse durch den Wald  
zum Winkelacker weiterführt. Schneebedeckt können 
wir die Winterwanderung geniessen. Wir merken den 
lang gezogenen, leicht steigenden Aufstieg kaum  

und bald erreichen wir den Chisling auf dem Schlossranden, den höchsten Punkt 
unserer Wanderung. Jetzt ist es nicht mehr weit zum Randenhaus, da werden  
wir mit einem feinen Menü verwöhnt. Es gibt auch feine «Halbeli» aus dem Blau- 
burgunderland, wie man das Klettgau im Volksmund auch nennt. 

Nach dem Essen wandern wir zurück nach Hemmental. Zum Ausklang der  
Wanderung können wir noch einen Abschiedstrunk in Schaffhausen geniessen.

Auch «Nicht-Senioren» sind auf unseren Wanderungen jederzeit willkommen. 

Wanderzeit 3 Stunden
Distanz 11.5 km 
Höhenmeter 300 m aufwärts und 300 m abwärts

Gutes Schuhwerk wird empfohlen, Wanderstöcke individuell

Verpflegung im Restaurant Siblinger Randenhaus

Wandergruppe Winkel
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Menüauswahl
Bitte unter Anmerkungen eintragen.
Spätzliteller mit Apfelmus  CHF 21.50
Herbst- oder Gemüseteller für Vegis CHF 26.50
Schnipo mit Gemüse   CHF 25.– 

Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden. Schutzmasken individuell.

Abfahrt 8.02 Uhr  Winkel Wisental (Richtung Bülach) 
 8.04 Uhr  Winkel Oberrüti (Richtung Bülach) 
 8.05 Uhr Winkel Bühlhof (Richtung Bülach) 
 8.08 Uhr  Winkel Zentrum (Richtung Bülach) 
Ankunft 9.25 Uhr Hemmental
Rückkehr 17.20 Uhr  Winkel Zentrum    
 17.26 Uhr Winkel Wiesental
Fahrpreis CHF 15.– mit Halbtax/Vollzahler: CHF 30.–
Unkostenbeitrag  CHF 10.–

Wanderleitung  
Ernst Egger, Kasinogässchen 20, 8200 Schaffhausen  
079 954 80 64, ernst.egger48@bluewin.ch

Anmeldung und weitere Informationen zu unseren Wanderungen über unsere 
Website: www.wandergruppe-winkel.ch

Anmeldeschluss: Samstag, 11. Januar 2025

Die Angemeldeten werden über die Durchführung per E-Mail benachrichtigt.

Die Wanderung wird ab 10 Teilnehmern (Gruppenbillett) durchgeführt.

Die nächsten Termine:
Donnerstag, 13. Februar 2025 
Schneeschuhwanderung nach Ansage (Verschiebungsdatum 20. Februar 2025)

Donnerstag, 20. März 2025 
Seftigen – Allmendingen (Verschiebungsdatum 27. März 2025)

Wandergruppe Winkel
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Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen

Liebe Winklerinnen und Winkler

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen bei den Ersatzwahlen vom 24. November 2024.

Mit grosser Freude dürfen wir Ihnen seitens der FDP Winkel mitteilen, dass unsere 
Kandidatin Anne Blümel für die Schulpflege und unser Kandidat Julian Leserri für das 
Schulpflegepräsidium erfolgreich gewählt wurden. Beide freuen sich darauf, sich mit 
grossem Engagement für die Gemeinde und die Anliegen der Bürgerinnen und 
Bürger einzusetzen.

Leider hat es für unseren Kandidaten Daniel Meier trotz hoher Stimmenzahl bei der 
Wahl in die RPK nicht gereicht. Wir danken Daniel Meier für seine Kandidatur, 
gratulieren Andrea Cavegn zu seiner erfolgreichen Wahl in die RPK und wünschen 
ihm viel Freude in seinem Amt.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Freundliche Grüsse
Vorstand FDP Winkel

FDP Winkel-Rüti
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Ich lade Sie herzlich ein, mit mir in Kontakt zu treten. 
Es würde mich sehr freuen, von Ihnen zu hören.

Liebe Winkler:innen

Am 24. November 2024 haben Sie neue Behördenmitglieder für unsere Gemeinde 
gewählt. Ich möchte den 469 resp. 593 Wähler:innen, die mir ihr Vertrauen  
geschenkt haben, von Herzen danken! Es war mir eine Ehre, Ihnen eine Wahl- 
möglichkeit zu bieten.

Leider konnte ich mit Qualifikation, Erfahrung und meinem Engagement nicht 
genügend Wählende überzeugen. Es ist mir wichtig, mit all jenen, die das  
wünschen, in einen Dialog zu treten und zu bleiben, unabhängig von politischen 
Ansichten, um für unsere Gemeinde gewinnbringende und sachliche  
Entscheidungen zu ermöglichen.

Ich würde mich daher sehr freuen, wenn Sie mir einige Zeilen zu Ihren Bedenken 
bezüglich meiner Wahl schreiben. Ihre Meinung liegt mir sehr am Herzen, und ich 
versichere Ihnen, dass ich jede Nachricht, die in gegenseitigem Respekt formuliert 
ist, (früher oder später) persönlich beantworten werde: info@lejlasalihu.ch

Zudem freue ich mich, wenn Sie mich bei Gelegenheiten im Bus, beim Spaziergang 
oder beim Einkaufen ansprechen möchten.

Herzliche Glückwünsche an die Gewählten: Julian Leserri, Anne Blümel und Andrea 
Cavegn. Ich wünsche ihnen viel Erfolg in ihrem Amt.

Mit besten Grüssen
Dr. med. Lejla Salihu

Lejla Salihu
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Von Peter Meier
Dorfstrasse 19, 8185 Winkel

Tel. 078 883 03 23

CHEMINÉEHOLZ  
FINNENKERZEN

Dorfstrasse 19, Winkel  |  078 883 03 23  |  meier-2rad-shop.ch

 

Vorderer Rü ebisberg  • 8180 Bülach 191   
   

• Grünflächenunterhalt   
• Rodungen   
• Garten & Landschaftsbau   

  • Strassenreinigung   
  • Winterdienst    
 • Spezialarbeiten   

 Ihr starker  Partner für:   

Lohnunternehmen Näf   
Telefon 079 274 84 81 • info@naef-lu.ch 

Hatha-Yoga Tai-Chi Qi-Gong
Wöchentliche Übungsgruppen in Winkel und in Bülach

Hatha Yoga  in Winkel, Mittwoch 9–10 Uhr und 17.45–18.45 Uhr 
 in Bülach, Mittwoch 12–13 Uhr 

Tai-Chi / Qi-Gong in Winkel: 
Fortgeschrittene: 
Mi 10.15–11.15 Uhr, 18.50–19.50, 20–21 Uhr, Donnerstag 9–10 Uhr

Anmeldung:  Atemtherapie Yoga Tai-Chi Praxis, Gertrud «Gerry» Knecht, Breitiweg 1, 8185 Winkel  
Handy 079 335 20 71, Mail info@dolfin.ch
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Neues Jahr, neue Pläne

Draussen mag es kalt, grau und trüb sein und die Weltenlage schwierig, doch  
der Frauenchor ist voller Pläne für das neue Jahr 2025. Die Sängerinnen befassen 
sich bereits wieder mit Liedern von langen hellen Tagen voller Sonnenschein und 
Wärme. Die Proben für ein Sommerkonzert am Samstag, 28. Juni 2025, beginnen 
am Dienstag, 7. Januar 2025, mit einem kleinen Neujahresapéro. Ein idealer Zeit- 
punkt, um sich von den schönen Melodien und der guten Stimmung in unserem 
Verein beglücken und inspirieren zu lassen. Frau muss nur den Weg zum Schulhaus 
Grossacher unter die Füsse nehmen – frische Luft tut gut – und auf 20.00 Uhr 
eintreffen. 

Mit diesen tollen Aussichten wünschen wir Ihnen ein glückliches, gesundes und 
erfülltes neues Jahr!

Im Namen des Vorstands:
J. Wegmann

www.frauenchorwinkel.ch

Frauenchor Winkel
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Stricktreff

von 19.30 bis ca. 21.30 Uhr im Mehrzweckraum der Stiftung Hans Siegrist

Donnerstag, 30. Januar 2025

Donnerstag, 27. Februar 2025

Donnerstag, 27. März 2025

Donnerstag, 24. April 2025

Donnerstag, 22. Mai 2025

Donnerstag, 26. Juni 2025

Donnerstag, 31. Juli 2025

Donnerstag, 28. August 2025

Donnerstag, 25. September 2025

Donnerstag, 30. Oktober 2025

Donnerstag, 27. November 2025

Donnerstag, 18. Dezember 2025

Strickzeit … wir treffen uns jeden letzten Donnerstag im Monat  
im Mehrzweckraum der Stiftung Hans Siegrist zum Stricken, Austauschen  
und «Gsprächle». Alle stricken individuell an der eigenen Arbeit.

Unkostenbeitrag 
CHF 8.– (inklusiv ein Getränk und Snack)

Telefonische Auskunft über Durchführung erteilt:  
Anita Krebser, 044 862 11 16

Stricktreff
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Pro Winkel-Rüti-Seeb

Der Brunch
im Dorf fürs Dorf

mit 

Kinderunterhaltung 

Bingo 

und feinem Zmorge

in der Breiti 

Anmeldung unter info@pwrs.ch bis 27.1.2025

35 CHF pro Person, Kinder 1 CHF pro Altersjahr (-15J)

2. Februar ab 10 Uhr 
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Hesch en Schade gha?  
Denn musch zum Steimaa gaa!

CS R. Steimann AG  
Weieracherstrasse 8 · CH-8184 Bachenbülach 
044 864 40 30 · info@cs-steimann.ch

TAG DER 

OFFENEN TÜR

1. Februar 2025

9–12 Uhr

DIE PRIVATE PRIMARSCHULE  
IM ZÜRCHER UNTERLAND

Schule erleben. Einmal anders.

Persönlich, individuell, zuverlässig.
Informatik nach Ihren Wünschen!

Sie haben sich im Labyrinth der 
Informatik verirrt?

Multimedia & Computer Schmidt
Tel.: 043 466 02 02
E-Mail: info@mucs.ch / www.mucs.ch

Wir helfen Ihnen da raus!

➢ Vorort-Support auch für Privatpersonen 
➢ Massgeschneiderte IT-Lösungen
➢ Support für Informatik, Kommunikation und Multimedia
➢ Hersteller- & geräteunabhängiger Support
➢ 24 Std. Kundenservice 7 Tage die Woche
➢ Für Privat- und Firmenkunden
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Das Rotkehlchen ist Vogel des Jahres 2025

Das Rotkehlchen wurde von BirdLife Schweiz zum Vogel des Jahres gewählt.

Das «Rotbrüstli» ist mit seinem orange-
roten Brustfleck, seiner runden Gestalt 
und den grossen Knopfaugen leicht zu 
erkennen. Oft ertönt sein Gesang auch 
noch im Herbst und Winter in der späten 
Dämmerung oder sogar nachts. 

Das Rotkehlchen hat in der europäischen  
Mythologie eine sehr lange Geschichte: 
Schon die Kelten und Germanen verehr-
ten den Vogel aufgrund seiner auffälligen 
roten Brust als Träger und Überbringer 

der Sonne. Wo ein Rotkehlchen nistete, glaubten die Menschen besonders vor Feuer 
und Zerstörung geschützt zu sein. Und es galt von jeher als besonders frevelhaft, 
das Nest eines Rotkehlchens zu zerstören. In Grossbritannien, wo das Rotkehlchen 
der beliebteste Vogel überhaupt ist, wird es mit Weihnachten in Verbindung gebracht 
und oft als Glücksbringer auf Weihnachts- und Neujahrskarten abgebildet.

Das Rotkehlchen ist bei uns ein vertrauter Begleiter in Gärten und Wäldern.  
Den Winter verbringt nur ein kleiner Teil «unserer» Rotkehlchen bei uns, der Rest  
zieht in den Mittelmeerraum. Allerdings ziehen im Herbst andere Rotkehlchen  
aus nördlicheren Gebieten in die Schweiz und verbringen die kalte Jahreszeit bei  
uns. Das bedeutet, dass die Vögel im Sommer und jene im Winter in den  
meisten Fällen nicht dieselben sind.

Wir laden Sie jetzt schon ein, am 12. April und am 18. Mai an unseren morgend-
lichen Exkursionen teilzunehmen, an denen wir sicher auch dem Rotkehlchen 
begegnen werden.

Das ganze Jahresprogramm 2025 und andere spannende Informationen vom und 
über den NVVW finden Sie auf unserer Website www.nvv-winkel.ch

Natur- und Vogelschutzverein Winkel-Rüti
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Premiere «Die lieben Eltern» am 10. Januar 2025

Wir hoffen, Sie sind alle gut ins neue Jahr gestartet. Von Herzen wünschen wir
Ihnen ein gesundes, glückliches und unterhaltsames Jahr. Zu letzterem können wir 
viel dazu beitragen. 

Am 10. Januar starten wir mit der Premiere der Mundartkomödie 
«Die lieben Eltern» ins neue Jahr. 

Diese generationenübergreifende Komödie wird Sie zum Lachen und zum 
Nachdenken bringen. Es erwarten Sie grossartige Schauspielerinnen und 
Schauspieler bekannt aus Film und Fernsehen und ein absolut geniales Bühnenbild. 
Lassen Sie sich überraschen!

Für die kleinen, grossen Theaterfans steht Pinocchio auf der Bühne. Wir freuen uns, 
auch für die Jüngsten ein so tolles Stück präsentieren zu dürfen.

Den ganzen Spielplan finden Sie wie immer auf www.kammerspiele.ch. 
Wir sind auch auf Social Media aktiv. Sie finden uns auf Instagram und Facebook. 
Schauen Sie vorbei.

Bis bald unserem Theater. 

Ihre Kammerspiele Seeb

DIE LIEBEN ELTERN  
Fr.,  10. Januar  20.00 Uhr 
PREMIERE
Sa.,  11. Januar  20.00 Uhr
So.,  12. Januar 17.00 Uhr 
Herzhaftes Buffet / Afternoon Tea ab 15.30 Uhr
Mi.,  15. Januar 20.00 Uhr
Do.,  16. Januar 20.00 Uhr
Fr.,  17. Januar 20.00 Uhr
Sa.,  18. Januar 20.00 Uhr 
So.,  19. Januar 11.30 Uhr Matinée
Frühstücksbuffet ab 10.00 Uhr

Mi.,  22. Januar 20.00 Uhr
Do.,  23. Januar 20.00 Uhr
Fr.,  24. Januar 20.00 Uhr
Sa.,  25. Januar 20.00 Uhr
So.,  26. Januar 17.00 Uhr 
Afternoon Tea ab 15.30 Uhr
Mi.,  29. Januar 20.00 Uhr
Do.,  30. Januar 20.00 Uhr 
Fr.,  31. Januar  20.00 Uhr

Kammerspiele Seeb
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PINOCCHIO

Die Geschichte über die Holzpuppe liebevoll inszeniert vom Märlitheater Zürich.

Der Vorverkauf ist offen und Tickets können bereits gekauft werden. Für Alle 
Informationen zum Spielbetrieb der Kammerspiele Seeb und zum detaillierten 
Programm der neuen Spielsaison erhalten Sie unter www.kammerspiele.ch 

Abonnieren Sie unseren Newsletter und Sie sind immer aktuell informiert! 
Website: www.kammerspiele.ch/aktuell/newsletter

Kontakt
Kammerspiele Seeb
Zürichstrasse 16 
8184 Bachenbülach
044 860 71 47
www.kammerspiele.ch

PINOCCHIO  
Mi.,  22. Januar  13.30 Uhr 
Sa.,  25. Januar  13.30 Uhr

So.,  26. Januar 11.00 Uhr 
Mi.,  29. Januar 13.30 Uhr

Kammerspiele Seeb
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bm druck ag
seebüelstrasse 36
8185 winkel

044 872 50 20
info@bmdruck.ch
bmdruck.ch

bmdruck

Mir hend de 
Geistesblitz für Sie!
Mir büüted Gstaltig, 
Druck und Wiiterverarbeitig 
unter eim Dach.

Leibrächistrasse 3c
8185 Winkel

Telefon 044 860 10 44
gartenbau@schaedeli.ch

Kügeliloostrasse 39
8046 Zürich

Telefon 044 371 41 30
Telefax 044 311 91 35

gartenbau-

gartenpflegeschädeli
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Winkel

Anlässlich der Infoveranstaltung vom 11. November 2024 informierte der Gemeinde- 
rat über die Absicht zur flächendeckenden Einführung von Tempo 30 in unserer 
Gemeinde. Das vorgestellte Vorhaben kam nicht bei allen Besucherinnen und 
Besuchern gut an und wirft viele Fragen auf. Die Schwerpunkte reichen von der 
Erreichung des Ziels über den Busbetrieb und die Fahrplanstabilität der Buslinie 
530 bis hin zur Schulwegsicherheit und weiteren Punkten. 

Da das Projekt mehr Einschränkungen als Vorteile und Sicherheit beinhaltet, hat  
sich ein überparteiliches Komitee mit dem Namen «PRO ATTRAKTIVES WINKEL» 
gebildet, um dem Vorhaben entgegenzuwirken. Ziel des Komitees ist es, reale 
Verbesserungen im Einklang mit den Bedürfnissen der Einwohnerinnen und Einwohner 
von Winkel vorzunehmen. 

Unter dem Link www.proattraktiveswinkel.com finden Sie alle notwendigen 
Informationen zur Zielsetzung und Zusammensetzung des Komitees sowie 
spannende Fakten und wissenswerte Hintergründe. 

Das Komitee freut sich über weitere Interessensbekundungen per E-Mail. Nehmen 
Sie mit uns unter proattraktiveswinkel@gmail.com Kontakt auf und teilen Sie uns Ihre 
Bedürfnisse und Bedenken mit. Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

PRO ATTRAKTIVES WINKEL
für das Komitee: Christoph Erni

PRO ATTRAKTIVES WINKEL
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Frühe Förderung – Die Basis fürs Leben legen

Die ersten Lebensjahre eines Kindes (0 bis 4 Jahre) sind entscheidend für seine 
Entwicklung. In dieser Phase entstehen die Grundlagen für Sprache, Denken, soziale 
Fähigkeiten und körperliche Bewegung – Bausteine, die ein Leben lang tragen. 
Eltern spielen dabei die wichtigste Rolle.

Kleine Kinder lernen, indem sie die Welt entdecken, Dinge ausprobieren und neue 
Erfahrungen sammeln. Dabei brauchen sie ein Umfeld, das ihnen Sicherheit gibt 
und sie ermutigt. Zuwendung, Vertrauen und gemeinsame Zeit sind wesentliche 
Bausteine. Kinder brauchen nicht nur Nähe, sondern auch Anregung und Bewe-
gung, um ihre Fähigkeiten zu entwickeln.

Ein liebevolles Zuhause, in dem Kinder sich sicher und geborgen fühlen, ist ihr erster 
Lernort. Doch Eltern stehen oft vor grossen Herausforderungen: Wie viel Medien-
konsum ist in diesem Alter angemessen? Welche Regeln geben Orientierung? Wie 
stärkt man das Selbstvertrauen eines Kindes?

Hier setzen wir als Fachstelle für Gesundheitsförderung und Suchtprävention an. 
Unser Ziel ist es, Eltern frühzeitig zu unterstützen, damit sie ihren Kindern ein gesun-
des, förderliches Umfeld bieten können. Wir helfen dabei, Antworten auf Fragen 
rund um Erziehung und Förderung zu finden.

Unsere Angebote für Eltern
Wir bieten Vorträge und praktische Tipps zu verschiedenen Themen:
–  Mediennutzung im frühen Kindesalter: 

Welcher Umgang mit Medien ist gut für mein Kind?
–  Regeln und Grenzen: 

Warum sie wichtig sind und wie man sie liebevoll setzt.
–  Stärkung des Kindes: 

Wie können Eltern die Entwicklung ihres Kindes unterstützen?

Darüber hinaus gehen wir gerne auf individuelle Wünsche ein. Unsere Veranstaltun-
gen sind praxisnah und leicht verständlich. Eltern erhalten wertvolle Impulse und 
Unterlagen, die den Alltag erleichtern und die Entwicklung ihrer Kinder fördern.

Suchtprävention Bezirk Bülach
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Gemeinsam stark für die Kleinen
Eltern müssen diese Aufgaben nicht allein bewältigen. Freunde, Verwandte und 
Fachpersonen können sie entlasten und unterstützen. Ein starkes Netzwerk hilft, 
Herausforderungen im Alltag zu meistern und die Bedürfnisse der Kinder im Blick 
zu behalten.

Kinder, die in ihren ersten Lebensjahren Geborgenheit, Anregung und Bewegung 
erleben, starten mit einem starken Fundament ins Leben. Mit unserer Unterstützung 
möchten wir dazu beitragen, dass Familien diese wertvollen Jahre optimal gestalten 
können.

Denn: Die ersten Jahre zählen – und mit einem guten Start schaffen wir gemeinsam 
die besten Voraussetzungen für die Zukunft unserer Kinder. 

Quelle: freepik.com

Suchtprävention Bezirk Bülach
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Hausarztmangel – Spital Bülach bietet Lösungsmodell

Immer weniger Hausärztinnen und Hausärzte können die wachsende Bevölkerung 
im Zürcher Unterland versorgen. Mit dem neuen «Curriculum für Hausarztmedizin 
Zürcher Unterland» hat das Spital Bülach ein Programm entwickelt, das gezielt 
Ärztinnen und Ärzte in der Hausarztmedizin ausbildet, um dem Mangel in der Region 
entgegenzuwirken. Das modular aufgebaute Programm geht weit über die fachliche 
Ausbildung hinaus.

Der Mangel an Hausärztinnen und Hausärzten in der Region nimmt stetig zu und 
verlangt nach Lösungen, denn das Zürcher Unterland ist auf eine stabile medizini-
sche Grundversorgung angewiesen. Während die Bevölkerung wächst, sinkt die 
Zahl der Hausärztinnen und Hausärzte, weil viele in Pension gehen und der Nach-
wuchs fehlt.

Verschärfte Notfallversorgung
Der zunehmende Hausärztemangel führt dazu, dass viele Einwohnerinnen und 
Einwohner keine Hausärztin oder Hausarzt mehr finden. Auch die medizinische 
Versorgung der Bewohnerinnen und Bewohner von Alters- und Pflegeheimen wird 
immer schwieriger. Für die Notfallversorgung hat der Engpass gravierende Folgen. 
Immer mehr Bagatellfälle belasten den Rettungsdienst und die Notfallstation, weil 
sie in den Hausarztpraxen nicht mehr behandelt werden können und deshalb ins 
Spital gehen.

Strategische Massnahmen des Spitals Bülach
Um dieser Entwicklung entgegenzuwirken, hat das Spital Bülach eine umfassende 
Strategie entwickelt. Ein zentrales Element ist das neue «Curriculum für Haus- 
arztmedizin», das Assistenzärztinnen und -ärzte im Zürcher Unterland spezialisiert 
ausbildet und sie frühzeitig mit dem Hausarztberuf und den Herausforderungen 
vertraut macht. Ziel ist es, die Attraktivität des Hausarztberufs zu steigern und den 
Einstieg in die regionale Praxislandschaft zu erleichtern.

Eine frühe Integration in das medizinische Netzwerk des Zürcher Unterlands soll die 
Nachfolgeregelung erleichtern und potenzielle Hausärzte bei der Praxisübernahme 
unterstützen. Mentoringprogramme und organisatorische Unterstützung ermöglichen 
es den jungen Ärztinnen und Ärzten, bestehende Praxen zu übernehmen und 
weiterzuführen. Neben Einzelpraxen sind auch Übernahmen durch mehrere Ärztin-
nen und Ärzte im Tandem möglich. Derzeit absolvieren bereits drei Assistenzärztin-
nen und zwei Assistenzärzte das Programm. Eine Assistenzärztin ist bereits erfolg-
reich in eine Hausarztpraxis im Zürcher Unterland eingestiegen.

Spital Bülach
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Modulares Ausbildungsprogramm
Das Ausbildungsprogramm besteht aus verschiedenen Modulen und geht dabei 
weit über die fachliche Ausbildung hinaus. Neben Stationen unter anderem in 
Alterszentren oder Hausarztpraxen werden die Teilnehmenden von einer erfahrenen 
Ärztin oder einem erfahrenen Arzt begleitet. So können sich die zukünftigen Haus-
ärztinnen und Hausärzte ein regionales Netzwerk von Fachpersonen und Spezialis-
ten aufbauen. Partner sind unter anderem das Institut für Hausarztmedizin der 
Universität Zürich und die Ärztegesellschaft des Zürcher Unterlandes (AZUL).

In Zusammenarbeit mit externen Fachpersonen sowie Banken werden  
wie Finanzierung, Laufbahnplanung, Vereinbarkeit von Beruf und Familie oder 
Kinderbetreuung behandelt. 

Bereits heute betreuen Ärztinnen und Ärzte des Spitals Bülach Bewohnerinnen 
und Bewohner des Alters- und Pflegeheims «Eichhölzli» in Glattfelden und in der 
Stiftung Alterszentrum Region Bülach. Damit sichern sie die medizinische Versor-
gung in Alterszentren der Region.

Vernetzung als Schlüssel zur Versorgungssicherheit
Das Spital Bülach verfolgt zudem den Ansatz, die gesamte Gesundheitsversorgung 
im Zürcher Unterland durch eine engere Zusammenarbeit zu stärken. Durch eine 
intensive Vernetzung mit Hausarztpraxen, Pflegeheimen und anderen Akteuren im 
Gesundheitswesen will das Spital eine umfassende und koordinierte Patientenversor-
gung sicherstellen. Die enge Zusammenarbeit fördert zudem den Wissenstransfer 
und ermöglicht innovative Ansätze in der Gesundheitsversorgung. Auch Patientinnen 
und Patienten profitieren von der engen Zusammenarbeit. Das gegenseitige Vertrau-
ensverhältnis zwischen allen Akteuren führt zu einer besseren Koordination der 
Versorgung, ganzheitlichen Behandlungen und damit zu höherer Sicherheit für 
Patienten.

Gemeinsam gegen den Hausärztemangel
Das Spital Bülach positioniert sich damit als starker Partner und sichert so die 
wohnortnahe medizinische Grundversorgung im Zürcher Unterland. Mit einer klaren 
Strategie, umfassender Vernetzung und gezielten Ausbildungsinitiativen schafft das 
Spital die Grundlage dafür, dass das Zürcher Unterland auch in Zukunft ausreichend 
hausärztlich versorgt ist. Die Regionalität der Versorgung ist dabei das zentrale 
Prinzip – und das Spital Bülach versteht sich als das Bindeglied, das die verschiede-
nen Akteure zusammenbringt, um den wachsenden Herausforderungen im Gesund-
heitswesen gerecht zu werden.

Spital Bülach
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Kontakt
Thomas Langholz
Leiter Kommunikation und Marketing
Spital Bülach AG
+41 44 863 27 70
thomas.langholz@spitalbuelach.ch 
www.spitalbuelach.ch 

Über das Spital Bülach
Im Zürcher Unterland stellt das Spital Bülach mit 170 Betten und rund 1 300 
Mitarbeitenden eine erstklassige medizinische Versorgung für 250 000 Menschen 
sicher. Die Kliniken Altersmedizin, Chirurgie, Bewegungsapparat, Innere Medizin, 
Gynäkologie und Geburtshilfe, Neonatologie sowie die Institute Radiologie und 
Anästhesiologie bieten vielfältige stationäre und ambulante Leistungen an.

Spital Bülach
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Wir suchen Verstärkung
Interessierst du dich für das Feuerwehrhandwerk? Dann  
kontaktiere uns. Die Informationen findest du auf unserer Website 
unter www.fwbawi.ch/interessiert oder scanne den QR-Code 
rechts, um direkt auf die Seite zu gelangen.

Wir suchen motivierte Kolleginnen und Kollegen, welche sich gerne 
für die Sicherheit im Dorf mit der Mitarbeit in der freiwilligen Feuer-
wehr Bachenbülach-Winkel engagieren. Spannende Übungen, gute 
Kameradschaft und nützliches Wissen für Notfallsituationen, welche 
auch im Alltag nützlich sein können, werden garantiert.

Aktuelles
Du findest unseren aktuellen Übungsplan im Internet mit dem  
QR-Code oder dem Link:
https://lodur-zh.ch/bawi/index.php?modul=13

Feuerwehr Bachenbülach-Winkel



60

Arztpraxis Winkel
Embracherstrasse 10, 044 860 68 88
arzt-winkel.ch

Spitex Winkel-Rüti, 044 862 00 00
spitex-winkel.ch, info@spitex-winkel.ch

KZU-Spitex Winkel
044 862 00 00

Nachbarschaftshilfe
079 795 72 03

Rotkreuz-Fahrdienst
044 388 25 00 / fahrdienst@srk-zuerich.ch
Montag bis Freitag 
8.00–12.00 und 14.00–17.00 Uhr

Unentgeltliche Rechtsberatung  
Zürcher Unterland
Allmendstrasse 6, 8180 Bülach 
von 17.30 bis 19.00 Uhr
Donnerstag, 9. Januar 2025 
und 23. Januar 2025 

Besuchsnetz Winkel
Koordinatorin
Veronika Schnetzer
079 679 18 20 
veronikaschnetzer@bluewin.ch

Anlaufstelle für Altersfragen
Abteilung Soziales und Gesundheit  
der Gemeinde Winkel
044 864 81 15, soziales@winkel.ch

Pro Senectute
Kontaktadresse
Veronika Schnetzer
079 679 18 20 
veronikaschnetzer@bluewin.ch

Evangelisch-reformiertes Pfarramt
Pfarrer Sebastian Zebe
Hans-Haller-Gasse 4, 8180 Bülach
043 411 41 68
sebastian.zebe@refkirchebuelach.ch

Katholisches Pfarramt
Scheuchzerstrasse 1, 043 411 30 30
kath.pfarramt.buelach@bluewin.ch

Mütter- und Väterberatung
Finden Sie hier die Öffnungszeiten  
der Beratungsstellen in Ihrer 
Nähe. Alle Beratungsstellen 
dürfen unabhängig von Ihrer 
Wohngemeinde besucht werden.

ZVV-Tickets
0800 988 988 

Tierarzt
Kleintierpraxis Pascale Binz 
Bitzibergstrasse 3, 8184 Bachenbülach
044 886 30 20 

TierRettungsDienst 
24 h Notfallzentrale : 044 211 22 22

Wildunfälle
Polizei 117 anrufen

Apotheker-Notfalldienst 
ausserhalb der Ladenöffnungszeiten
0900 55 35 55  
CHF 1.50 /Min. ab Festnetz gültig

Ärztefon
0800 33 66 55

Spital Bülach, 044 863 22 11
Polizei-Notruf  117
Feuerwehr-Notruf 118
Dargebotene Hand 143
Sanitäts-Notruf 144
Toxik. Infozentrum 145

Wichtige Adressen



Ärztlicher Notfalldienst

Wie vorgehen im Notfall ?
Krankheiten und leichte bis mittelschwere Unfälle :

1. Kontaktieren Sie Ihren Hausarzt.
Haben Sie keinen Hausarzt,
wenden Sie sich an einen Arzt in Ihrer Gemeinde.

2. Falls Arzt nicht erreichbar : Ärztefon 0800 33 66 55
Eine medizinische Fachperson leitet Sie an die richtige behandelnde Stelle weiter.
( Notfallpraxis Spital Bülach, Ärztlicher Hausbesuch, Rettungsdienst ).

Lebensbedrohliche Notfälle :

1. Rettungsdienst 144
Die verletzte oder erkrankte Person wird im nächstliegenden Spital behandelt.

Der Notfalldienst ist für akute Probleme reserviert, die nicht bis zur normalen  
Arbeitszeit Ihres Arztes aufgeschoben werden können.
Versuchen Sie immer Ihren Hausarzt unter seiner Praxisnummer zu erreichen.
Hören Sie die Durchsage des Telefonbeantworters zu Ende.

Adresse der notfalldienstleistenden Ärzte der Gemeinde Winkel :

Ärztefon: Die einheitliche Notfall-Telefonnummer lautet : 0800 33 66 55

Herr Dr. med. A. Gyimesi Allg. Med. FMH Embracherstrasse 10, Winkel 044 860 68 88

Frau Dr. med. A. Brausch Allg. Med. FMH Embracherstrasse 10, Winkel 044 860 68 88

Herr Dr. med. M. Geisen Allg. Med. FMH Embracherstrasse 10, Winkel 044 860 68 88



Veranstaltungskalender

Januar 2025

Donnerstag 2.
Neujahrsempfang, Foyer Breitisaal, 
Gemeinderat und Gewerbeverein 

Samstag 4. Neujahrsapéro, Bibliothek 21

Montag 6. Kartonsammlung, vor 7.00 Uhr an der Strasse deponieren 18

Mittwoch 8. Grüngutabfuhr 17

Mittwoch 8. «Poschtibus» 12

Montag 13. Redaktionsschluss dorfziitig

Dienstag 14. Mittagstisch, Sääli, Landgasthof Breiti 32

Mittwoch 15. Sonderabfälle Kloten 18

Donnerstag 16.
Wanderung Hemmental-Siblinger
Randenhaus-Hemmental, Wandergruppe 38

Montag 20. Kartonsammlung, vor 7.00 Uhr an der Strasse deponieren 18

Mittwoch 22. Grüngutabfuhr 17

Mittwoch 22. «Poschtibus» 12

Sonntag 26. Jazzgottesdienst, Breitisaal, reformierte Kirche 29

Dienstag 28.
Referat Telefonbetrug, MZR, Stiftung Hans Siegrist,
Pro Senectute 33

Donnerstag 30. Stricktreff, MZR, Stiftung Hans Siegrist 46

Agenda winkel60plus Januar 2025 34–35

Februar 2025

Sonntag 2. Brunch, Breitisaal, PWRS 47

Montag 3. Kartonsammlung, vor 7.00 Uhr an der Strasse deponieren

Dienstag 4. Altpapier, vor 7.00 Uhr an der Strasse deponieren

Mittwoch 5. Grüngutabfuhr

Montag 10. Redaktionsschluss dorfziiitg


